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Pressestimmen
Hörspiegel, KW42-2021

Mit einer Dreiviertelstunde Spielzeit und zwölf Tracks geben Waldgeist Kartell das
nächste Lebenszeichen mit Album Nummer zwei nach dem 2017 erschienenen
Erstlingswerk "Hexenwerk", auf das 2019 eine EP folgte. Die neuen Songs sind
textlich direkt, setzen sich mit verschiedenen Themenfeldern kritisch auseinan-
der. Die immer mitschwingende Mischung aus Nachdenklichkeit und aggressiver
Konfrontation wird im Stilmix zwischen Folk und Punk gelungen in Szene gesetzt.
Doch bei diesem Stilmix allein bleibt es nicht, es finden sich auch noch Rap-Passa-
gen und weitere Anleihen anderer Richtungen im Verlauf des Werks. Von Gitarre,
Schlagzeug und Bass gekoppelt mit partiell eingesetzten weiteren Instrumenten
wird dieses Album neben den variantenreichen stimmlichen Komponenten be-
stimmt. Dabei wendet sich das klangliche Bild immer wieder. Die Aussagen sind,
wie ich schon angemerkt habe, vielschichtig und kritisch. Hier stechen Songs wie
"Kulturkritik" besonders heraus, bei denen mit druckvollem Sound der Text unter-
stützt wird. Doch auch die nachdenklich ruhigeren Stücke wie "Verkünder vom
Untergang" werden gerade durch die dezentere Instrumentierung und das gerin-
gere Tempo zum intensiven Song. Ein aussagekräftiges Album, bei dem mehrere
Gäste mit an Bord sind, das Gesellschaft und Politik einen Spiegel vorhält und das
mit "Aber" endet. 

Soundchecker Köln, KW08-2022

Mal wieder was Neues vom Waldgeist Kartell. Noch immer irgendwo zwischen
den Prinzen wie im Opener Idiot im Wunderland und zwischen Kleinkunst von Si-
mon & Jan und dem Lumpenpack garniert mit viel Posie, fernab von den gefühls-
schwangeren Texten, der neuen deutschen Singer-Songwriter, wie es das  Wald-
geist-Kartell macht, sind eine gern genommene Ausnahme. Kritisch bis ironisch
machen die Texte, die von einem munteren Folk-Punk begleitet werden, enorm
viel Spaß. Die Akustik Punks haben das Herz am richtigen Fleck und singen es
frech heraus. Egal ob es gegen die Nazis wie in Kulturkritik oder gegen den alltäg-
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lichen Wahnsinn den die Welt so produziert, gehen mag. Mit Gästen wie Arm &
Dämlich, Metaltute, In Scherben und alena hat sich das Hamburger und Lübecker
Quintett amtliche Verstärkung ins Studio geholt. Im Auge behalten sollte man die
Band eh und wer Lyrics hat, wie das Waldgeist Kartell. der hat sich die Aufmerk-
samkeit auch mehr als verdient.

Interview Folknews, KW13-2022

Klangvoll und inhaltsreich, stimm- und wortgewaltig kommt  „Idiot im Wunder-
land“ daher. Das im Herbst vergangenen Jahres veröffentlichte Album des Wald-
geist-Kartell ziert sich nicht vor bedeutsamen Themen, hebt sich über Genregren-
zen hinweg und bleibt sich dennoch in vertrauter Akustik-Punk Attitüde treu. Was
das Album und seine Inhalte für die Band bedeuten, was sie umtreibt und vieles
mehr, erzählt uns das Quintett in einem ausführlichen schriftlichen Interview.

Die digitale Veröffentlichung von „Idiot im Wunderland“ liegt nun ein gutes halb-
es Jahr zurück. Nachdem ihr fast zwei Jahre daran gearbeitet und, laut eigener
Aussage, keinen Stein auf dem anderen gelassen habt, wie ist die Gefühlslage in
Bezug auf das Album und die Reaktionen? Ist es euch schwergefallen, die Songs
loszulassen?

Das Album thematisiert genau das,  was während seiner Entstehung und auch
nach wie vor gilt: Konstant ist nur der Wandel. Wir sind wahnsinnig stolz auf das,
was wir als Künstler und vor allem als Kollektiv geschafft haben. Der äußere Erfolg
ist dabei zweitrangig, denn keiner kann uns nehmen, dass wir dieses Stück Wahr-
heit, Kunst und Rebellion in die Welt gebracht haben. Dort ist es nun, für die
Ewigkeit ein Nachweis dessen, was wir zu diesem Zeitpunkt geglaubt, gefühlt und
geschrieben haben. Ein Ausdruck unseres Glaubens an das, was wir in der Lage
sind zu tun.

Wir sind näher zusammengerückt. Wir alle sind als Künstler und sogar noch mehr
als Menschen gewachsen und jeder von uns hat die Phasen, die das Album the-
matisiert; Ignoranz, Wut, Trauer und Erkenntnis/Verständnis/Wachstum, auf sei-
ne Art noch einmal durchlaufen. Und das Beste ist: Wie bei einer Spirale, geht es
am Ende von einem neuen Punkt des Verständnisses wieder von vorne los.
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In dem Sinne lassen wir die Songs also nicht wirklich los. Abgesehen davon, dass
wir sie Live performen und sie für den Zweck auch weiterhin weiterentwickeln, ist
dieses Album ein tiefer Ausdruck unseres Seins und damit für immer ein Teil von
uns.

„Idiot im Wunderland“ ist ein Konzeptalbum. War euch von vornherein klar, wor-
um es gehen soll? Wie ist die Idee zum Album entstanden?

Nein, anfangs gab es keinen Zusammenhang zwischen den einzelnen Songs. Es
waren separierte Stücke, die sich während des Schaffensprozesses immer mehr
zu einem Gesamtwerk zusammengefügt haben. Die Texte zu den ersten Stücken
auf dem Album sind bedeutend älter als speziell die letzten beiden, „Schatten-
kind“ und „Krieger“, die zuletzt entstanden sind und einen tiefgehenden Paradig-
menwandel ausdrücken. Um ganz ehrlich zu sein, war uns selbst als das Album
fertig war noch nicht klar, worum es eigentlich geht – und vielleicht ist es das bis
heute nicht. Zumindest werden uns Aspekte dessen nach wie vor bewusst, die es
bislang nicht waren. Es handelt sich hier aus Sicht des Texters um eine alchemisti-
sche Arbeit von Selbstauflösung und Neuzusammensetzung, um „Solve et Coagu-
la“. In dem Sinne ist es ein niemals endender Prozess von Lernen, der immer
neue Interpretationen zulässt, je nach dem, wie sich die Fragestellung entwickelt.

Das Konzept ist dabei eher intuitiv und instinktiv entstanden und reflektiert eine
Entwicklung des Protagonisten. Vom Gefühl der totalen Machtlosigkeit und Über-
forderung, der Idee ungenügend zu sein und in einer „schlechten Welt“ leben zu
müssen, einer daraus resultierenden schützenden Ignoranz und der Entscheidung
weg zu gucken, über die projizierte, nach Außen verlagerte Wut, die schließlich
unweigerlich zur Trauer über das Verlorene führt und aus der Konfrontation die
Möglichkeit der Neugeburt des Phönix aus der Asche der alten Welt und Realität
erschafft.

Das Album ist  also gewissermaßen u.A.  vertonte Schattenarbeit  im Sinne C.G.
Jungs und erschafft aus den gewonnenen Erkenntnissen den Anspruch, einen Bei-
trag zur Selbstermächtigung und damit zur anarchistischen Revolution (im Sinne
des tiefgreifenden Wandels, nicht des gewaltsamen Umsturzes) zu leisten.
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Im Laufe der Entstehung wurde uns dabei immer klarer, dass es sich nicht nur um
einen persönlichen Prozess  handelt,  sondern  dass  er  archetypische  Züge  auf-
weist. Der Titelsong „Idiot im Wunderland“ hat uns schließlich mit seiner Zeile
„und wir laufen wieder mal nur dem Kaninchen hinterher“ die Personifizierung
der Geschichte in Form des pinken Hasen geschenkt, der in der Symbolik für Neu-
geburt und Unschuld dient. Das spiegelt die Aussage des Albums und macht ihn
zum perfekten Protagonisten. Der Idiot im Wunderland durchschreitet als unwis-
sender Idiot die Schattenseite einer Welt mit unbegrenzten Möglichkeiten, ohne
diese jedoch zu erkennen und seine Möglichkeit zu schöpfen, zu verändern, zu
verstehen. Er muss durch den Schmerz, die Wut und die Erkenntnis gehen und
die  Aussage  dieser  Phasen  verstehen,  sie  transformieren,  um  schließlich  und
schlussendlich zum Wunder von Idiotia werden zu können – einem Ausdruck der
Hoffnung und Rebellion gegen eine sterbende Idee von Spaltung, Entmachtung,
Abgabe der Verantwortung und unbegrenzter Dummheit werden zu können und
den Menschen, die sich zunehmend im Zynismus verlieren, die wichtigste Nach-
richt der Neuzeit bringen zu können:

Erkennt euch selber und ihr werdet eure Götter erkennen!

Die Texte zeichnen das Bild eines Kollektivs, das sich selbst über den Kopf gewach-
sen ist; eines Individuums geprägt von innerer Umwälzung und zunehmender Re-
signation. Mögt ihr ein Stück eurer Gefühlswelt im Zuge der Entstehung der Songs
teilen?

Nein! Fragt euch selber, wie ihr euch wirklich fühlt. Fragt euch, was euch bleibt,
wenn im Außen alles wegbricht und fragt euch, warum ihr euch dafür entschei-
det, nicht zu handeln, trotz dessen ihr wisst, dass die Welt um euch herum am
brennen ist. Dass Krieg herrscht und wir auf die globale Katastrophe des Klima-
wandels zusteuern. Dass wir uns selbst ein Wirtschaftssystem der Selbstverskla-
vung mit täglich Tausenden Todesopfern geschaffen haben. Dass Depression lang-
sam aber sicher zur Volkskrankheit wird. Fragt euch, welche soziale Maske ihr
tragt und worin ihr eure Trauer tagtäglich erstickt.
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Fragt euch, was Freiheit für euch bedeutet und wie viele Kompromisse ihr dafür
eingehen mögt. Wie weit zu gehen ihr bereit seid, um euch selbst zu befreien und
wie weit euch Konformität und Komfort korrumpiert haben.

Fragt euch, warum äußere Systeme, von Monarchie bis zur modernen Demokra-
tie,  von Leibeigenschaft,  Sozialismus und Marktwirtschaft,  keine Lösungen ge-
bracht haben. Warum jeder sogenannte Anführer, so gut seine Absichten auch
immer gewesen sein mögen, nicht die Antwort auf die großen Fragen bringen
konnte.

Für die, die wirklich die Freiheit suchen und nicht länger nur von ihr reden wol-
len. Für die, die sich nicht scheuen, ihre eigenen Schatten zu sehen. Für die, die
durch den eigenen Tod gehen würden, um nicht länger in einem Abhängigkeits-
system von den eigenen Komplexen und der darauf basierenden Fremdsteuerung
zu leben. Für die möge „Idiot im Wunderland“ ein kleiner Lichtschimmer in der
Dunkelheit sein. Für die wird sich offenbaren, was wir sagen wollen und sie wer-
den es aus tiefstem Herzen nachempfinden können, da sie sich ähnlich fühlen.

Die anderen mögen sich die Zeit nehmen, die sie für angemessen halten und für
ihre Entwicklung brauchen und bis dahin ihr Glück in anderen Quellen suchen.
Eine Erklärung ist  in  dem Falle  allerdings  nicht  notwendig,  denn sie  resoniert
nicht, mit der Fragestellung.

Musikalisch präsentiert sich „Idiot im Wunderland“ äußerst vielschichtig. Welche
Einflüsse spielen für euch eine Rolle?

Das lässt sich gar nicht so einfach beantworten, ehrlich gesagt. Ich glaube die
größte Rolle spielt die Idee, sich grundsätzlich im Schreibeprozess erstmal nicht
selbst einzuschränken, bzw. Anstöße die erstmal vielleicht total  absurd klingen
auszuprobieren und zu gucken was sich damit machen lässt. Dadurch kommt am
Ende halt ein Haufen Unsinn bei rum, aber immer mal wieder auch sehr Brauch-
bares. Und wenn man halt der Meinung ist, dass ein Breakdown in ein Swingstück
mit rein soll, dann macht man das einfach, Genregrenzen sind halt auch nur zum
übertreten da.
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Und wenn man diese Idee mit vielschichtigen Musikgeschmäckern von fünf Men-
schen paart, kommt da sowas wie unser Album bei rum.

Welche Rolle nimmt „Idiot im Wunderland“ im Kontext eures Gesamtwerkes ein?

Das ist eine unglaublich schwere Frage, denn wir hoffen, dass wir noch nicht fer-
tig sind. Aktuell  ist „Idiot im Wunderland“ das Zentrum unseres Gesamtwerks,
denn es ist, aus unserer nicht sehr bescheidenen Sicht, mit Abstand die beste und
pointierteste Veröffentlichung, die wir bisher gemacht haben.

Wir wünschen uns aber, dass „Idiot im Wunderland“ der Anfang dessen ist, was
wir irgendwann als unser musikalisches Lebenswerk bezeichnen werden und, wie
alle vorherigen Veröffentlichungen, mit etwas Abstand, ein notwendiger Schritt
zur Entwicklung von etwas Größerem ist.

Wir lieben das Leben und wir lieben die Musik und sind uns sicher, dass wir gera-
de erst angefangen haben, das zu erkunden, was in uns steckt- Uns ist bewusst,
dass wir jung und dumm sind und vieles was da noch kommen möge von einer
höheren Qualität sein wird, weil wir uns weiterentwickeln und lernen und uns die
Türen, die sich dadurch öffnen, derzeit noch verschlossen sind. An dem Punkt, wo
wir uns selbst reproduzieren, bitte informiert uns, dann ist es Zeit, sich neuen
Projekten zuzuwenden.

Gibt es bereits Projekte oder Pläne, wie es mit dem Waldgeist-Kartell weitergeht?

Hasta la victoria siempre!

Für den Moment werden wir hauptsächlich Live unser Programm aufführen und
hoffentlich  sehr  bald  wieder  einen  Haufen  Konzerte  spielen,  neue  Menschen
treffen, die uns inspirieren und berühren und neue Erfahrungen sammeln.

Wir verstehen uns in aller erster Linie als eine Liveband und wir lieben es mehr
als alles andere, auf der Bühne zu stehen und Musik zu machen, die hoffentlich
ihrerseits berührt und inspiriert.

Aktuell gibt es keine Albumpläne, Texte für neue Lieder sind aber bereits wieder
geschrieben und früher oder später wird es auch neue Musik von uns geben.
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Wenn es nach Texter Benno geht, gibt es irgendwann auch eine Fortsetzung von
„Idiot im Wunderland“, „Wunder in Idiotia“, aber aktuell gibt es dafür keine kon-
kreten Pläne und wir sind mit den Unkosten und Mühen vom letzten Album si-
cher auch noch eine Weile beschäftigt.

Fühlt euch frei zu ergänzen, was euch für dieses Album oder eure Arbeit als Musi-
ker wichtig ist.

Wir möchten, dass euch bewusst ist, falls euch unsere Musik gefällt, ihr keine blo-
ßen Konsumenten seid, sondern euch alle Möglichkeiten offenstehen, etwas Ähn-
liches und hoffentlich Besseres zu erschaffen und unsere Aussagen zu nutzen, um
euch selbst und die Welt ein bisschen besser zu verstehen.

Wenn euch unsere Kunst berührt, spiegelt es etwas in euch, das immer da war
und durch uns nur angestoßen, keinesfalls aber neu erschaffen wird.

Wenn ihr auf uns, als eher unbekannte Band, stoßt, gibt es vermutlich eine Syn-
chronität zwischen eurem Erleben und unseren Inhalten. Wir haben keinen An-
spruch Hollywoodkino zu sein, das diese Trigger zwar bewusst bedient, aber eine
künstliche Grenze zwischen dem Gesehenen und dem Leben des Publikums zieht.

Wir wollen motivieren und inspirieren, selbst aktiv zu werden.

Als Künstler, als Menschen, als Rebellen, als Liebende, als was auch immer ihr
euch sehen mögt. Die Hauptsache ist, ihr nutzt uns nicht dafür, euch einen klei-
nen Moment lang zu unterhalten und dann alles wieder so zu machen, wie im-
mer, sondern als Inspiration, über euch hinauszuwachsen, ins Risiko zu gehen und
verdammt noch Mal jedem, der euch erzählt, ihr solltet besser den Kopf einzie-
hen und ein reguläres Leben im Rahmen der gesellschaftlichen Norm führen, ei-
nen Ausdruck eurer Liebe und Freiheit entgegenzusetzen und damit durch den
grauen Schleier des Zynismus durchzubrechen.

Wenn wir uns etwas von euch wünschen dürfen, dann lebt euer Leben so, dass es
eine Inspiration für Andere ist und folgt dem Ruf eures Herzens, nicht dem des
geringsten Widerstands und der Konformität.
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Vielen Dank für Eure Zeit und die ausführlichen Antworten!

Musikzirkus Magazin, KW10-2022

Waldgeist-Kartell nennt sich eine Hamburger Band, die sich bereits im Jahr 2016
gegründet hat. Das Waldgeist-Kartell besteht, laut Homepage der Band, derzeit
aus Micha (Leadsänger, Gitarrist,  Ukulelenarsch und manchmal Basser),  Daniel
(Leadgitarrist), Bene (Basser und Sänger, manchmal Gitarrist), Coco (Schlagzeuger
und Sänger) und Benno (Texter, Organisator und Rapper). Sie selbst bezeichnen
ihren Stil als eine Mischung aus Balladen mit Screamo, Reggea mit Pop-Punk, Gi-
psy-Jazz mit Breakdowns und Hip-Hop mit Latinjazz. 

„Idiot im Wunderland“ ist, nach einer EP und dem Demoalbum „Hexenwerk“ der
erste Longplayer der Band. Die CD erscheint in einem vierseitigen Digipack mit
24seitigem Booklet, in dem sich alle Texte befinden. Digital erschien das Album
bereits am 29.10.2021 und physisch Anfang 2022. 

Der Pressetext gibt zum Album folgende Info:  Ein rosa Kaninchen reicht uns die
Hand und nimmt uns mit in eine wundersame Welt. Auf unserer Reise begegnen
uns allerlei Unwägbarkeiten und Unzulänglichkeiten, seien es politisch Verwirrte,
Süchte oder die Depression. Das Konzeptalbum „Idiot im Wunderland“ konfron-
tiert uns mit Wut und Trauer, ermutigt sich dieser zu stellen und dadurch einen
Ausweg zu beschreiten. Zwölf Songs unterschiedlicher Coloeur, die keine Angst
vor Genregrenzen aufweisen, ohne dabei den folkig-punkigen Waldgeist-Charak-
ter zu verleugnen. Und so begleitet uns auch einer der Musiker im Booklet im Ha-
senkostüm. 

Ein Dutzend eigener Songs befinden sich auf dem Album, bei dem sich die Band
bei vier Stücken Unterstützung geholt hat bzw. eine Kollaboration mit „Arm &
Dämlich“, „Metaltute“, „In Scherben“ und „alena“ eingegangen ist.

Die Band zum Album: „Idiot im Wunderland“ ist eine schonungslose (Selbst)Be-
trachtung, eine intensive Reise, eine Wiedergeburt anarchischen Charakters. Fol-
gen wir dem Kaninchen und sehen, was mit uns passiert! „‚Idiot im Wunderland’
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hat uns verändert. 1,5 Jahre haben wir intensiv an diesem Album gearbeitet und
keinen Stein auf dem anderen gelassen. Angefangen hat alles Ende 2019 mit ei-
nem  fast  kompletten  Wechsel  der  Bandmitglieder  und  der  Hinzunahme  von
Schlagzeug und Bass. Am Ende stehen unser Verschmelzen zu einer echten Ein-
heit, gebrochene Herzen, neue Jobs, Umzüge, alte und neue Krisen und ein musi-
kalisches  Manifest  dessen,  woran  wir  glauben:  Freiheit,  Liebe,  Anarchie  und
Kunst!“ 

Das Einzige, worauf sich die Band festgelegt hat, ist das sie akustisch sind, also
ohne elektrische Gitarren musizieren. Aktuell benutzen die fünf Bandmitglieder,
Bass, zwei Akustikgitarren, Cocktailschlagzeug und bis zu fünfstimmigen Gesang. 

Dieser Gesang kommt dann auch gleich im Opener „Idiot im Wunderland“ zum
Tragen, bei dem die Band sich mit ihrem mehrstimmigen anhört wie Die Prinzen.
Nach dem Acapella-Beginn kommen dann die akustischen Instrumente hinzu. Ein
klasse Song. 

Bei dem Song „Die letzten Assis“ werden sie dann von Arm und Dämlich unter-
stützt. Dabei handelt es sich um einen knackigen Song, der eine Menge Punkap-
peal besitzt und durch Bläsersätze eine besondere Note bekommt. Teilweise geht
das in Richtung von Bands wie Die Toten Hosen. 

Metaltute unterstützt das Waldgeist-Kartell dann im Song „Kulturrevolution“, der
einen Stilmix von Reggea, Jazz (durch die Klarinette), Singer/Songwriter und einer
Portion  Punk  darstellt.  Akustischer  Rock  verspricht  dann  „Kulturkritik“  mit  In
Scherben. In dem Song gehen sie  mit  den Rechten ins Gericht und bekennen
deutlich Kante zur aktuellen Lage. Dort heißt es unter anderem „Wo Unrecht zu
Recht wird, wird Widerstand Pflicht. Wir spucken nicht auf Rechts, wir spucken
Rechten ins Gesicht“ und prangern darüber hinaus die Doppelmoral des Staates
an. 

„Verkünder vom Untergang“ feat. Alena ist ein eingängiger Rocksong, der als Kon-
trast zur Musik die Situation unseres Planeten beschreibt, auf dem es nicht nur 5
vor 12 ist, sondern schon den Anfang von dem Untergang der Welt darstellt. Das
ist zwar drastisch, aber die Lage ist in der Tat recht ernst.
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Atmosphärisch  im  Singer/Songwriter-Stil  beginnt  dann  „Kreislauf  der  Verwer-
tung“ und wandelt sich zu einem eingängigen Popsong. Ein leicht jazzig ange-
hauchter  0:53sekündiger  „Interlude“  sorgt  für  einen  kurzen  instrumentalen
Break. Danach geht es mit dem rhythmischen Rockabilly in „Inside Out“ weiter.
So ein bisschen nach Thomas D. von den Fanta Vier klingt der Gesang zeitweise
im Stück „Schattenkind“. Fast schon proggig mit Hip Hop kommt dann „Krieger“
daher. Und nach dem gesprochenen „Epilog“ endet das Album dann mit dem Bo-
nustrack „Aber“, der live im Studio eingespielt wurde. 

„Idiot  im  Wunderland“  ist  ein  sehr  abwechslungsreiches  und  gut  gemachtes
Deutschrockalbum  bei  dem  das  Waldgeist-Kartell  einen  bunten  musikalischen
Mix bietet, der Spaß macht. 

Bierschinken.de, KW11-2022

Menschen in Hasenkostümen machen mir Angst. Ich weiß nicht, ob es an Donnie
Darko liegt, vielleicht. Im Booklet sind zwar rosa Vertreter*innen abgebildet, aber
ebenfalls düster, tlw. maskiert und gruselig. Und bei Idiot im Wunderland ist die
Assoziation zu dem hektischen, weißen Kaninchen auch nicht fern. Immer diese
Angst zu spät zu kommen. Und dann noch dieser Bandname: WALDGEIST- KAR-
TELL. Müsst ihr da nicht auch an die Geschichten eurer Nachbar-WG denken, die
sich im Laufe der Pandemie endlich mal von ihren Eso-Mitbewohner*innen ge-
trennt hat und sich nun fragt, wie sie nur solange miteinander wohnen konnten?
Bei mir ist es jedenfalls so und während ich weiter darüber sinniere, wächst die
Angst: Was hab ich mir da aufgehalst...? So viel vorweg: Alles gut!

Und dies, obwohl anfangs die nächste Hürde übersprungen werden muss. Der
erste Song fängt an und ich erschrecke: Warum kommen die Prinzen aus der Box?
Wollt ihr mich trollen? Ich glaube ja, da steckt ein schlauer Plan dahinter. Unser
Schubladendenken und Durchhaltevermögen sollen getestet werden. Dies ist ge-
lungen. Hab ich jetzt was gewonnen? Ja!!! Ein interessantes Album, voller Poesie,
Kritik, Emotionen und musikalischer Vielfalt.  Der Punk steckt bei  diesem Werk
nicht unbedingt in der Musik (Swing, Pop, Ragga, Folk und vieles mehr werden
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geboten und miteinander verrührt), sondern in der Haltung und den Texten. Ein
großer Themenbereich umfasst Kapitalismuskritik und geht über die Feststellung
darüber, dass dieses System scheiße ist, hinaus (sehr wohltuend, by the way) und
beschreibt eher die Auswirkungen kapitalisierender Mechanismen bis in den per-
sönlichen Beziehungs-  und Emotionsbereich hinein.  Für  einige  wird es  zu viel
Selbstbetrachtung sein, ich find's gut. Weitere Themen sind der rechte Normalzu-
stand in Kaltland, Sucht, Weltuntergang und mit Die letzten Assis gibt es auch ei-
nen Abriss-/ Feiersong. Lex Barker Experience, Dampf in allen Gassen und bei ei-
nem Song Days N‘ Daze sind Bands, die mir spontan zu der CD einfallen. War ich
nach dem ersten Hördurchgang noch skeptisch und verwirrt, wächst dieses Al-
bum mit jedem weiteren Durchlauf. Und live würde ich diese Bande auch gern
mal sehen wollen!
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Promo-Bereiche

Internetradios

• Radio Redstone
◦ In Rotation, KW432021  
◦ https://radio-redstone.online/   

• New Alternative Radio - Sankt Augustin
◦ In Rotation, KW02-2021  
◦ https://www.nar-group.de/   

• Folk News Radio
◦ „What’s New?“ - Sondersendung, KW05-2022 – KW09-2022
◦ https://laut.fm/folknews   

• Durchgehoert.de - Radio
◦ In Rotation, KW43-2021
◦ https://durchgehoert.de/radio-stream.html   

Musik- und Entertainmentportale
• Hörspiegel

◦ http://www.der-hoerspiegel.de/portal/music/folk-u-world/idiot-im-  
wunderland, KW42-2021

• Soundchecker Köln
◦ http://soundchecker.koeln/who-the-fuck-is-alice/  , KW08-2022

• Folknews 
◦ Interview: https://folknews.de/im-gespraech-waldgeist-kartell-ueber-

das-aktuelle-album-idiot-im-wunderland/, KW13-2022
• Musikzirkus Magazin

◦ http://www.musikzirkus-magazin.de/dateien/Pages/CD_Kritiken/rock/  
waldgeist-kartell_idiot_im_wunderland.htm, KW10-2022 

• Bierschinken.de
◦ https://www.bierschinken.net/review/4744-waldgeist-kartell-idiot-im-  

wunderland KW11-2022

Offen
• Hörerlebnis.de
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• Extrem-Liedermaching.de
• Folker
• Trust Zine
• Plasitc Bomb 
• Whisky-Soda.de

Pflichtbemusterung 
• Universitäts- und Landesbibliothek, Halle (1 Exemplar)
• Deutsche Nationalbibliothek (2 Exemplare)

Promo-Bemusterung  
• Folker (1 Exemplar)
• Musikzirkus-Magazin (1 Exemplar)
• Extrem Liedermaching (1 Exemplar)
• Bierschinken (1 Exemplar)
• deutschFM (1 Exemplar)
• Durchgehört (1 Exemplar)
• Trust-Zine (1 Exemplar)
• Hörerlebnis (1 Exemplar)
• Preis der Deutschen Schallplattenkritik

◦ Liedermacher (5 Exemplare)
◦ Folk und Singer/Songwriter (5 Exemplare)

• Liederbestenliste (14 Exemplare)
• Plastic Bomb.de (1 Exemplar)
• whiskey-soda.de (1 Exemplar)
• AwayFromLife.de (digital)
• be subjective.de (digital)
• Bleistiftrocker.de (digital)
• Burnyourears.de (digital)
• Crazyunited.de (digital)
• Cybmag.de (digital)
• Der Hörspiegel (digital)
• Folknews.de (digital)
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• Freies Radio Kassel (digital)
• HandleMeDown.de (digital)
• handwritten-mag.de (digital)
• MB Reimnitz (digital)
• Metalogy.de (digital)
• Musik An Sich.de (digital)
• Musikreviews.de (digital)
• New Alternative Radio - Sankt Augustin (digital)
• Neolyd.de (digital)
• Polytox.org (digital)
• punktacks.com (digital)
• Rabenton.de (digital)
• Radio Z (digital)
• Ramtatta.de (digital)
• Rockradio.de (digital)
• Rocktimes.info (digital)
• Skullnews.de (digital)
• Uglypunk.de (digital)
• Vitanigra.com (digital)
• Vollgas Richtung Rock.de (digital)
• wahrschauer.net (digital)
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